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Aufgabe

Einbau eines Linearbeschleunigers in
die bestehende Fachabteilung
Strahlentherapie  sowie Ergänzung
eines Bestrahlungssimulators.

Durch die Lage im Untergeschoß des
Bestandes wurden erhebliche Ab-
schirmungsmaßnahmen aus Stahl-
und Bleiblechen, sowie Barytbeton
an Decken und Wänden des Bunkers
erforderlich. Die Umbaumaßnahme
mußte bei laufendem Betrieb der
Strahlenabteilung ausgeführt und
koordiniert werden. 

Bauen im Bestand

Die Abschirmungsmaß-
nahmen mußten auf Grund
ihres hohen Gewichts separat
gegründet werden. Die
Bodenplatte im Strahlenbun-
ker wurde abgebrochen und
unter Berücksichtigung der
Strahlenschutzplanung und
Gebäudestatik neu errichtet.
Dabei waren schwieriger
Baugrund und Wasserhaltung
zu berücksichtigen.

Simulator

Für effiziente Auslastung der
beiden Linearbeschleuniger
wurde der Augen-OP umge-
baut und mit einem
Bestrahlungssimulator ausge-
stattet. 


